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I) Wahlleitende und Wahlhelfende 

 Wahlleitung: Viktor Schenker 

 Wahlhelfende: Luise Charlotte Schumann, Jo Merith Jänicke, Haris Polovina, Julia Kromp, 

   Feza Kücükbingöl 

 

II) Kandidierende 

Güngören, Leyla Hanife 

Jänicke, Jo Merith 

Kücükbingöl, Feza 

Lucht, Jennifer 

Markwardt, Jennifer Manuela 

Polovina, Haris 

Schumann, Luise Charlotte  

Witzke, Benjamin 

  

III) Protokoll der Wahl 

Vor der Wahl am 04.02.2020 wurde von dem Wahlleiter Viktor Schenker der Druck von 50 

Wahlzetteln sowie die Versiegelung der leeren Wahlurne und die anschließende Öffnung für die 

Abgabe der Stimmzettel überprüft. Am Montag, dem 20.01.2020 wurden die Wahlankündigungen 

in der Universität (Campus Neues Palais) aufgehängt. 

Die Wahl wurde gemäß der Satzung der Fachschaft LER mithilfe einer Wahlkabine geheim und frei 

durchgeführt. Am Dienstag, dem 04.02.2020 konnten Studierende von 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr vor 

dem Raum 1.11.0.09 und von 14:15 Uhr bis 15:00 Uhr in der Mensa am Neuen Palais ihre Stimme 

abgeben. Dabei wurde ihre Matrikelnummer und der jeweilige Name auf der Wählerliste mithilfe 

eines gültigen Nachweises (PUCK-Potsdamer Universitätschipkarte) verglichen, um die 

Berechtigung der Wahl zu bestätigen. Nach Beendigung der Wahl wurde die Wahlurne gemäß 

Satzung verschlossen und versiegelt und im Raum des FSR wurden durch die Wahlleitung und die 

Wahlhelfenden die Stimmen ausgezählt. Der Wahlleitende und die Wahlhelfenden bestätigen durch 

ihre Unterschrift, dass die in diesem Wahlprotokoll gemachten Angaben korrekt sind. 

 

IV)  Wahlergebnisse 

 Am 04.02.2020 um 15:20 Uhr wurde die versiegelte Wahlurne von dem Wahlleitenden und 

 den Wahlhelfenden geöffnet und die Stimmen wurden ausgezählt. 

 

 Wahlbeteiligung: 31 von insgesamt 420 wahlberechtigten Studierenden 

    Es liegen keine ungültigen Stimmen vor. 

 

 

 

 

 

 




